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Kieler Meeresforschung seit 10 Jahren im Aufwind 
Fusion von IfM und GEOMAR leitete sehr erfolgreiche Dekade ein 

 
01.01.2014/Kiel. Genau vor zehn Jahren brach für die Kieler Meeresforschung eine neue 
Epoche an, als das damalige Institut für Meereskunde und das Geomar Forschungszentrum 
für Marine Geowissenschaften, sich zum Leibniz-Institut für Meereswissenschaften (IFM-
GEOMAR) zusammenschlossen. Heute wissen wir, dass diese Entscheidung positive 
Impulse für die gesamte Deutsche Meeresforschung gesetzt hat: Das heutige GEOMAR 
Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel gehört zu einer der weltweit führenden 
Einrichtungen auf dem Gebiet der Meeresforschung. 
 
Firmenfusionen werden zunächst oft kritisch gesehen, und so gab es 2004 auch Skepsis, ob die 
Zusammenführung der beiden Kieler Meeresforschungseinrichtungen, dem Institut für 
Meereskunde und dem damaligen Geomar, eine wirklich gute Idee sei. Doch schon sehr schnell 
zeigte sich, dass diese Fusion tatsächlich sehr fruchtbringend war. Heute, nach zehn Jahren, 
gehört das GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel - so das jüngste Urteil einer 
internationalen Expertenkommission – zu den Top 5 



 

 

 
 

 
werden“, erläutert Prof. Herzig. „Jetzt arbeiten wir mit Hochdruck an der Umsetzung des Projektes 
und hoffen im nächsten Jahr mit den Baumaßnahmen 


